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28 SCHWEIZERKUNST

Nachgetragen sei noch, dass der im Januar zurückgetretene Aktuar,
Herr H. Wagner, durch Herrn Balmer, Architekt, ersetzt worden ist. F. G.

IFETTBLIFMBF
Concours Calame. Dieser Wettbewerb gilt im laufenden Jahr einem

Landschaftsbild mit dem Thema «Sommerstimmung» (mit oder ohne
Figuren).

Der Wettbewerb steht jedem Schweizer Künstler offen, gleichviel
welches sein Aufenthaltsort sei, ferner den ausländischen Künstlern, die
im Kanton Genf wohnhaft sind.

Die Gemälde und Reproduktionen müssen kostenfrei an die Classe
des Beaux-Arts im Athénée, Genf, eingesandt werden und zwar vor dem
19. November 1921. Zur Prämiierung verfügt die Jury über den Betrag von
Fr. 1600.—.

Die näheren Bestimmungen des Wettbewerbes sind von der Classe
des Beaux-Arts in Genf zu erfragen.

AGSSTLLLGNGEN :: -EXPOSITIONS
im Juni en Juin

Basel. Xnnsllialle (bis 19. Juni): Ausstellung französischer Malerei
des 19. Jahrhunderts: Ingres, Delacroix, Chasseriau, Daumier, Corot, Millet,
Rousseau, Courbet.

Bern. Kwnsiftalle (bis 15. Juni): Ernst Kreidolf, Marg. Frey-Surbek,
René Guinand, L. Moilliet, E. Morgenthaler, P. und M. Osswald.

Genève. Galerie Moos: Edouard Morerod.
Lausanne. Galerie Eernlieim-Jenne Cie: Ecole impressionniste.
Neuchâtel. Galerie Leopold Eoberl (Société des Amis des Arts)

du 12 juin au 12 juillet: Auguste de Pourtalès, Paul Donzé. — Exposition
de Montandon et M. Delachaux des classes de broderies et de dessin
de l'Ecole professionnelle de Neuchâtel.

St. Gallen. Kwnslmwsewm: Aug. Giacometti; Ed. Beckmann, Bild-
hauer; Frl. Roth: Kunstgewerbe.

Zürich. Knnsllians: Spezialausstellung «Walze».
Gewerbeschule und Xunsh/ewerbemwsewm (bis 19. Juni): Einfache

Wohnräume und Einzelmöbel. — Salon Rollap: Aquarelle und Zeichnungen
von Cézanne, Degas, Derain, Picasso, Rodin.
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